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Binnendifferenzierung in den Rückschlagspielen. Systematische Modi-
fikation von Spielen und Übungen mit dem Akronym „CHANGE IT“ 
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Im Bereich der Sportspieldidaktik haben sich zunehmend spielbasierte Ansätze durchge-
setzt, die eine Anpassung des Spiels an die Voraussetzung der Lerngruppe vornehmen, 
sodass von Beginn an vereinfachte Formen gespielt werden können (vgl. Butler & Griffin, 
2005; Kröger et al., 2015; Loibl, 2001). Lehrkräfte und Übungsleiter/-innen stehen somit 
vor der Herausforderung, stetig neue Spiel- und Übungsformen für ihre Lerngruppe zu 
entwickeln. Hierfür erscheint es hilfreich, den Lehrenden ein geeignetes Tool zur systema-
tischen Variation von Unterrichtsinhalten anzubieten, welches bei der Planung der 
Lerneinheit Hilfe leistet. Das Akronym „CHANGE IT“ der Australian Sports Comission 
(2007) bietet die Möglichkeit, eine Spiel- oder Übungssituation hinsichtlich der genannten 
Kategorien (siehe Abb. 1) systematisch unter unterschiedlichen Perspektiven zu betrach-

ten und kann somit als Ideengeber und Entscheidungshilfe dienen. Vorteilhaft an diesem 
Modell ist, dass es sportspielübergreifend ist und Adaptationsstrategien innerhalb des Be-
wegungsfeldes auf andere Sportspiele übertragen werden können. Fällt es einigen Ler-
nenden beispielsweise schwer, den Ball zu treffen, könnte das „Equipment“ gewechselt 
und ein größerer Schläger angeboten werden. Unter der Perspektive „Playing Area“ könn-
te jedoch auch die Netzhöhe erhöht werden, was höhere Flugkurven und einen geringeren 
Zeitdruck verursacht. Somit würde es den Spieler/-innen ebenfalls vereinfacht den Ball zu 
treffen. Die Variationsstrategien „größere Trefferfläche“ und „höhere Flugkurve“ lassen 
sich auf unterschiedliche Sportarten innerhalb der Rückschlagspiele übertragen. Der an-
gebotene Workshop soll die Möglichkeit geben, für ausgewählte Problemstellungen inner-
halb der Anfänger/-innenausbildung Variationen zu entwickeln. Diese sollen anschließend 
im gemeinsamen Spiel erprobt und reflektiert werden. 
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Abbildung 1: Das Akronym CHANGE IT 
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